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Grundsätzliches

Auf den folgenden Seiten möchten  wir Euch, liebe Schülerinnen und Schüler,  und Sie liebe

Eltern  und  Erziehungsberechtigte,  über  einen  Unterrichtsbereich  informieren,  der  in  den

Jahrgängen  Acht,  Neun  und  Zehn  angeboten  wird.  Dieser  Bereich  hat  als  Überschrift’  die

Bezeichnung  ‘Ergänzungsstunden’,  kurz  ‘ES’.  Mit  einer  Ausnahme  (Französisch)  gibt  es  in

diesem Fach keine Noten; stattdessen steht auf dem Zeugnis eine Aussage über die Teilnahme.

Im Rahmen des ES-Unterrichts können verschiedene Fächer gewählt werden. Die Gesamtschule

Nordstadt bietet gemäß den gesetzlichen Vorgaben im achten Jahrgang folgende Fächer an:

Französisch (F),

Informatik (IF),

Konstruktion (KON),

Körper und Ernährung (FIT),

Soziales. Wirtschaft, Recht (SWR).

zeitlicher Ablauf

Der  Unterricht  in  den  Ergänzungsstunden  beginnt  in  Klasse  08  im  Umfang  von  drei

Wochenstunden (180 Minuten) und wird in Klasse 09 und 10 mit je zwei Wochenstunden (120

Minuten) fortgeführt.

Jede Schülerin und jeder Schüler wählt also gegen Ende des siebten Jahrgangs ein Fach; über

Erweiterungen und Veränderungen des Angebots in den folgenden Jahrgängen erfolgt rechtzeitig

eine gesonderte Information. Da Ihr, liebe Schülerinnen und Schüler, noch nicht volljährig seid,

haben formal Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, das Wahlrecht. Dabei sollte aber der

Wunsch der Kinder eine zentrale Bedeutung bei der Wahlentscheidung haben.

Besonderheit ‘Französisch’

Französisch ist formal anders als die anderen Fächer; es ist das einzige Fach im Rahmen der

Ergänzungsstunden,  in  dem  Noten  erteilt  und  schriftliche  Arbeiten  geschrieben  werden.

Entgegen  aller  bestehenden  Gerüchte  ist  es  allerdings  nicht  Voraussetzung  für  den  späteren

Besuch der Oberstufe, bis zur zehnten Klasse zwei Fremdsprachen erlernt zu haben; die zweite

Fremdsprache kann man auch in der Oberstufe selbst erlernen.

Für  die  Fremdsprachenfolge  gilt  im  Übrigen:  Englisch  ist  erste  Fremdsprache  für  alle

Schülerinnen und Schüler ab Klasse 05. Ab Klasse 06 kann im Rahmen des Wahlpflichtbereichs

Russisch als zweite Fremdsprache gewählt werden. Ab Klasse 08 wird Französisch angeboten,
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und ab Klasse 11 sind erneut  zwei  neu einsetzende Fremdsprachen wählbar  (wahrscheinlich

Niederländisch  und  Spanisch).  Dadurch  können  an  mehreren  Gelenkstellen  innerhalb  der

Schullaufbahn  die  je  nach  angestrebtem  Abschluss  bestehenden

Fremdsprachenmindestansprüche erfüllt werden.

E R F N* S*

05 x

06 x x

07 x x

08 x x x

09 x x x

10 x x x

11 x (x) (x) x x

12 x (x) (x) x x

13 x (x) (x) x x

* = noch nicht von den schulischen Gremien entschieden

Fachinformationen

Um Euch und Ihnen die Wahl zu erleichtern, haben wir auf den folgenden Seiten Informationen

zu den wählbaren ES-Fächern zusammengestellt.
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ES-Französisch (F)

In diesem Fach wird eine neue Fremdsprache erlernt,  die man in Frankreich oder in anderen

Ländern, wie zum Beispiel Kanada, der Schweiz oder Belgien anwenden kann. Der Unterricht

vermittelt Kenntnisse über unser Nachbarland Frankreich, das ein wichtiges europäisches Land

und ein wichtiger Handelspartner für Deutschland ist. Es verfügt über eine grandiose Kultur, und

der  Unterricht  gibt  den  Schülerinnen  und Schülern  auch einen  Einblick  in  die  Jugendkultur

Frankreichs mit ihren spannenden Comics, aktuellen Liedern und Filmen.

ES-Informatik (If)

Im Fach ‘Informatik’ sollen zum einen Kenntnisse in Standardprogrammen wie Word, Excel

oder Access vermittelt werden. Zum anderen können Grundkenntnisse des (objektorientierten)

Programmierens etwa mit Hilfe von EOS (Einfache Objektorientierte Sprache) erlernt werden,

auch die Einführung von Zeichenprogrammen wie Objekt-Draw ist hier ein mögliches Thema.

Ein dritter Schwerpunkt ist Wissen aus welchen Komponenten ein Computer besteht.

ES-Konstruktion (KON)

Dieser Kurs stützt sich auf die Fächer ‘Technik’, ‘Physik’ und ‘Mathematik’. Ausgehend von

einzelnen Konstruktionsvorhaben soll der technisch-praktische Aspekt im Vordergrund stehen;

dennoch sollen aber auch die theoretischen Anteile an einer Konstruktionsarbeit ins Auge gefasst

werden, so dass man als Teilnehmerin oder Teilnehmer auch versteht, warum etwas physikalisch

funktioniert  und  dies  auch  mathematisch  berechnet. Gleiche  Lerninhalte  in  verschiedenen

Fächern bieten in diesem fächerübergreifenden Unterricht die Chance den oft abstrakten Inhalt

durch praktische Umsetzung zu vertiefen.
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ES-Körper und Ernährung (FIT)

Dieser Kurs führt Elemente der Fächer ‘Hauswirtschaft’, ‘Biologie’ und ‘Sport’ zusammen. Im

Fokus stehen dabei Fragen einer gesunden Lebensführung, vor allem mit Schwerpunkten auf den

Bereichen ‘Ernährung’ und ‘Bewegung’. Dabei kommen natürlich auch praktische Anteile zum

Tragen. Es soll aber auch das wachsende Berufsfeld der ‘Fitness-Berufe’ (ErnährungsberaterIn,

Diätkoch/-köchin, Fitnesskaufmann/-frau, FitnesstrainerIn et cetera) ins Auge gefasst und dafür

Interesse geweckt werden.

ES-Soziales, Wirtschaft, Recht (SWR)

Wie es der Name erkennen lässt, werden hier Themen aus den oben genannten Bereichen und

den  Fächern  ‘Wirtschaft’  und  ‘Politik’  behandelt,  etwa  die  Themen  ‘soziales  Engagement’,

‘Geld’,  ‘Versicherungen’,  ‘Rechtssystem’,  ‘Steuern’  et  cetera.  Der  Kurs  sollte  sich  an

lebenspraktischen Fragen ausrichten, also etwa beim Thema ‘Geld’ verschiedene Anlageformen

erklären (Sparkonto, Girokonto, Aktien et cetera). Eine sehr praxisorientierte Möglichkeit des

Arbeitens wäre auch – bei entsprechender Interessenslage der TeilnehmerInnen – die Gründung

einer  SchülerInnenFirma,  die  eventuell  auch  eine  soziale  Dienstleistung  für  andere  anbieten

kann, etwa im Kindergarten oder in einem Altenheim.
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